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Detanntmachung. Die Lieferung des Bedarfs von ca.
70000 Stuck Braunkohlenſteinen
30 chm weichen Scheitholzes
10 kg Talglichtern
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in Tragarth.
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ſreiwill. Hausderkauf in Rterſeburg.

im Ganzen oder in einzelnen Parzellen gegen An
zahlung freihändig zu verkaufen. Der Kaufgelderreſt
kann 5—6 Jahre zu 40 Zinſen ſicher ſtehen bleiben.
Bei Beſtellung anderweiter Sicherheit iſt gar keine
Anzahlung nöthig. Kaufliebhaber werden gebeten,

ittwoch den 2. Juni cr.
und zwarzur Verdingung der Braunkohlenſteine

vormittags 10 Uhr,
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Stalleinrichtungen.
E. K. Meiſter

vormittags 11 Uhr,
zur Verdingung des Beleuchtungs Materials

vormittags 12 Uhr,
Merſeburg, den 24. Mai 1880.

A. Rindfleisch, Kreis-Auctions-Commiſſar.

mit mir hierüber baldigſt in Unterhandlung zu treten.

demſelben mit dem Bemerken ein, daß die Submiſſions
W. Ludwig, Halleſche Str.

Eine Wohnung, zwei Stuben, Kammer, Küche mit
Zubehör, iſt zum 1. October oder früher zu beziehen bei

Dr. Airy'g Naturheilmethode,
ein Handbuch für Alle, welche ſich bei vorkommenden
Krankheitsfällen ſelbſt die u Hilfe angedeihen laſſen

wollen.dingungen im Termine bekannt gemacht und vorher
im CommunalBüreau und Garniſon Lazareth eingeſehen

werden können. nung zum I. Juli zu vermiethen.den 25. Mai 1880.

Roßmarkt Nr. 12 iſt in der I. Etage eine Woh Auf Wunſch wird ein umfangreicher „Auszug“
aus dieſem für Kranke ſehr wichtigen Buche

Merſeburg JDer Magiſtrat.
1. October zu beziehen Vorwerk Nr. 4.

Ein Logis, beſtehend aus Stube, Kammer und Zu
behör iſt an ein paar ruhige Leute zu vermiethen und

gratis und franco verſendet von
Richters VerlagsAnſtalt, Leipzig.

Um die Nachricht von dem Ausbruch eines Feuers
in hieſtger Stadt möglichſt ſchnell und möglichſt zweckmäßig
u verbreiten und den Betroffenen den unter Umſtänden I. October zu beziehen. J. Klemp.

Markt 27 iſt die L Etage zu vermiethen und zum Dieſes reich illuſtrirte, ſehr empfehlenswerthe
Werk iſt zum Preiſe von 1 Mk. vorräthig in Fr.

heiten Weg zur Polizeiwache zu erſparen, haben wirhen nachſelgend an gefüheten Herren mit deren Ein Eine gut möblirte Wohnung ſofort zu vermiethen
Lindenſtraße 3.

Stollberg's Buchhandlung in Merſeburg.

verſtändniß „Fenermeldeſtellen“ eingerichtet, die durch

bei Seilermeiſter Seydewitz Gotthardtsſtraße 31.
Ein fein möblirtes Zimmer nebſt

Schlafſtube iſt zu vermiethen und Alle Fuhren,
ſchwere und leichte, werden angenommen bei

Karl Fiſchmann, Dom 10.
Auch ſind daſelbſt gute Speiſekartoffeln in Centnern

und einzeln zu verkaufen.
ſogar im höchſtene Trunkſucht, a

e figt unter Garantie, auch ohne Vorwiſſen des Patienten
und ohne der Geſundheit zu ſchaden, der Erfinder der
gegen dieſe Leidenſchaft gerichteten Radikalkuren Th.
Konetzkh, Specialiſt für Trunkſuchtleidende, Berlin N.
Bernauerſtraße 84. Die zweckentſprechende Wirkſamkeit

9 Reſtaurateur Roy e, Sand 7.h e erkennt a. Fann ſoforg i Jracge en e Hier h. Haag s Na hfolger.
5 Lederfabrikan ummel, Oelgrube 12. S z S9 e Rabe, Dompiat 10. Dem geehrten Publikum zur gefäl

Reſtaurateur Mahnerr, Sberaltenburg 16. ligen Nachricht, daß ich nicht mehr

e u e e e in der Stadt ne (früher alte9 Stell ma ermeiſter auer, Karlſtraße 38. oſt) wohne ondern S maleſtraße e Bahnhofsſtr. 2, V r Deoel ſtraß
(Gasanſtalt) S 7 te n e Criſtoph Rudolph,Bäckermeiſte euma e.l S ckeneter on ig, Renmartt 11. Leipziger Fuhrwerkbeſitzer.

Friſcher KalkAusbruch eines Schadenfeuers ſofort der

der von mir erfundenen Mittel iſt von Patienten vor
Königlich Preußiſchen und Königlich Bayriſchen Kreis
gerichten eidlich beſtätigt, und von einem Sanitätsrath

Ach gelegenen Feuermeldeſtelle Nachricht zu geben, Vornſſtets vorräthig bei Ferd. Dietrichs Ww., geprüft. Man wende ſich deshalb direct an mich und
e wird alsdann die weitere Alarmirung bewirkt erſeburg. Fiſcherſtraße 1. haſſe Nachahmer unbeachtet, da mehrere e ſogar
erden. ihren Namen und Atteſte fälſchen und überhaupt SchwinMerſeburg, den 20. Mai 1880. j eldltDie Fenerlöſch Deputation des Magiſtrats. C. Hehul e, del treiben. Amtlich beglaubigte, ſowie eidlich be

Presskohlensteinfabrik,
Werſeburg, Neumarkt, Saalufer,

offerirt vorzüglichſte Sommerwaare und berechnet b
Entnahme voneinzelnen Fuhren 10, Mk. ab Fabrik incl. Ladegel

11,50

Freitag den 28. d. M., nachmittags 4 Ahr,
ſoll das in hieſiger Hälterſtraßze unter Nr. 22 ge
legene in gutem Bauzuſtande befindliche Alten burg'ſche
Vorder und Hinterhaus, beſtehend in 9 Stuben, 9 Kam

ſtätigte Atteſte gratis und franco.

Magdeburger
Ausstellungs- Lotterie

Ziehung am 14. Juni c.
ei S

e dern, 9 Küchen, 1 Laden, Keller, großem Hofraum, 50 frei Stall,u Lore Pferde e. Sckllen, Waſchhaus und Garten n 10000 St, u. men 980 ab Fabrik incl. Ladegeld, I Zur Verlovſung ſind Beſtinint
ohn des n unter günſtigen Bedingungen, im vorgedachten Hauſe frei Stall, 1 Gew. i. W. v. 10,000 Mk.
bei der Linte ſelbſt, vertauft werden, wozu ich Kaufliebhaber hiermit 25000 ab Fabrik incl. Ladegeld,

Profſet N. äinlade. 10/50 frei Stall. eri Merſeburg, den 18. Mai 1880. T ew. i. W. v. àA. Rindſleiſch, Kreis Auct.-Commiſſar i. A. Aepfel Gelee, 59 n s
e

j j t rheiniſches Obſtkraut, das ZehnpfundFäßchen brutto 100 un à 100 10000Wwhilin ar l Merſeburg. für Retto poſtfrei, Packung frei, gegen Nachnahme oder 300 a 20 6,900
Fermiſchte Sonnabend den 29. Mai er von Vormittags baar Mk. 6 empfehlen S 1052 Geſammtw. v. 18,000
zheit) tun n s ſoll im rn e ehe der ter Meer &K Wey mar Lovſe a. 1 Mk. ſind zu haben in den benun n e e e en Lbert ynte (H. 6847.) KleinHeubach a Main. e a Verkaufsſtellen, ſowie en
aählte vierenn Federbetten, 1 Eisſchrank, 1 Gewehrſchrank und div. e erregennd von Sinn v andere Shrante, 3 Gartenbänke, Porzellan und dergt. Preußen u. anderen deutſchen Staaten A. Mollinq, General-Debit

zu haben ſt M mehr, ſowie ca. 30 Flaſchen Himbeerſaft, 1 Partie conreſſionirte Sannever.
Schnittwaaren, meiſtbietend gegen Baarzahlung ver 2

ſſteigert werden.
Merſeburg, den 24. Mai 1880.

A. Rindfleisch,
KreisAuctionsCommiſſar und GerichtsTaxator.

Auction. 1 Gewinn i.
Sonnabend den 5. Juni von Mitkags 12 Ahr ab me e vor der n e e d 5 a 5000, 1

ehrer Mennicke gehörigen Wirthſchaftsgegenſtände alsShhreibſetretair, Sopha, Liſche, Schränke Spiegel, Wand von je 1000 Mart S

und Anckeruhr, Küchengeſchirre, Fäſſer u. ſ. w. gegen
gleich baare Zahlung verſteigert werden.

Die Erben.
Wir beabſichtigen das uns gehörige

Haus in der Unter- Altenburg Nr. J
aus freier Hand unter ſehr günſtigen
Bedingungen zu verkaufen.

j. Klassen- Lotterie
von Baden-Baden.

Ziehung J. Klaſſe am 7. Juni er.
In obiger Lotterie kommen während kurz auf

Gewinne zur Entſcheidung

u. ſ. w. Jm Ganzen

Mark.
Original

en niehungen gleich gültig
die HauptCollecte (I. 10619 B.)
J. Harck Co. in Halle a S.,

gr. Ulxichſtr. 45.

loſe à 10 Mark für alle 5

einanderfolgenden 5 Ziehungen folgende große

W. von 60000, 39000
2060, 20 Gewinne

10000 Gewinne im Geſammtwerthe v. 550 400

Klaſſenlovſe à 2 Mark und
ſind zu beziehen durch

iederverkäufer er lten angemeſſenen Rabatt

Die Internationale Gummifabrik
BERLIN SW., Alexandrinen-Strasse 116,

empfiehlt und versendet en gros et en detail alle existi-
renden Gummiartikel sowie technische und chi-
rurgische Specialitäten, Wund- und Augen
Schwämme.

rer grelleTanzunterrichit
zur Weintraube.

Der SommerCurſus beginnt Sonntag den 30. Mai
4 Uhr Nachmittags.

Anmeldungen daſelbſt und Clobigkauerſtraße Nr. 10
freundlichſt erbeten. W Honnorar 5 Mark.

R. Schwarz, Lehrer der Tanzkunſt.

nnd HeigoPhilipp Gaab's Nachfolger.Eine junge Kuh mit dem Kalbe Koch

ſteht zu verkaufen.

fen

C. F. Meiſter.

I Tüchtige Torfſtreicher,
welche geſonnen ſind, bei ſofortigem Antritt auf einerKohlengrube bei Thale a Harz bis zum Spätherbſt als
ſolche zu arbeiten, wollen ſich binnen Kurzem, von abends
927 Uhr ab, an den Unterzeichneten wenden.Trebnitz 23. empfiehlt

7 Stück Fenſter, 6 hoch, breit, eignen ſich 25 originelle Scherzkarten versende

i in Markenu Fabrik Niederlagen oder WertſtattAnlagen, ſind Pf. inillig zu verkaufen s Bahnhofstrasse Nr. 6. Gotthilf Koch, Berlin SW.
Witterung findet Beſchäftigung in der Grube ſtatt.
i H. Scharf, kl. Sixtiſtraße 9.

NB. Lohn pro mille Mk. 3.-, Fahrgeld vergütet,t gegen 50 freie Wohnung unmittelbar am Platze, ba Anganſtiger

h



S

rung der Bierdruckapparate als:
Anbringung eines Oelſammlers, eines Luftſilters, einer e en
Glasröhre, eines Ventils, um den Rücktritt des Bieres
in den Luftkeſſel zu verhüten und eines A
ſteten Regulirung des Luftdruckes

ſind wir in vorzüglicher und einfacher Weiſe nachgekommen
dies den Herren Wirthen und Reund empfehlen

aufs Angelegenſte.

Merſeburg. Maſchinenfſabrik.
Kraxdorf Kleemann,

Der durch königl. Miniſterium vorgeſchriebenen Aende

pparates zur

Donnerstag d. 272 r e abends 8 n
in der Kaiserhalle,

Tagesordnung 1) Wahl eines

geilazu
Siblioth Parla

vörſgen Tagesordnung. 9) Verſchiedene Mitthen Abgeor
Es wird erſucht, ſämmtliche Bibliothekſtücke mit d Haus

bringen. Der Vorſtand u 49-
Heſang- Verein

Freitag und 72 Uhr in der Kaiferhalle

ſairatemen (OIIor.Nöatdr U
Donnerstag den 27. Mai. (Mit der ganzen Ka ſchenden ſt

des Muſikdireckors Herrn Krumbholz.) Zum erſten Ma gern
Die Studenten von Rummelſtadt. Großes v ſamneberſhe

Friedrich Sonultze, Bankagovchäſt
empfiehlt ſich bei billigſter Proviſionsberechnung zum

An- und Verkauf von Werthpapieren,
sorten und Wechseln,

Einlösung ſämmtlicher zahlbarer
Besorgung neuer Zinsbogen,

rn un n
Zins- und Dividendenscheine,

nahme nach den Sätzen der Reichsbank,
Ertheilung von Wechsel-Darlehen,
Annahme verzinslicher Gelder ete. etc.

Zur ſicheren Capital Anlage halte ich jederzeit 4, 4 und 5 ige Werthe vorrä

Verloosungs- Controle ſämmtlicher Werthpapiere unter Garantte-Deber-

e

I Iörseburg,

Sparkassenbüchern, Geld-

thig.

e

tück mit Geſang und Tanz in 8 Bildern von anHurt von A. Mülker. s nxn
Freitag den 28. Mai. Zum zweiten Male J hvinde. 9

Studenten von Rinmelſtadt. en Debatten
Hochachtungsvoll Die Direction, Kegerun

s Reſ

W e 2 ges lebeDonnerstag den 27. Mai 1880. doſſpelige
Beneſi; für den Kegiſſeur Herrn Oil Harde ne nah

Auf vielſeitigen Wunſch neu einſtudirte e don

Der Veilchenfresser. e
Luſtſpiel in 4 Akten von G. v. Moſer. n hur n

Zu dieſer ſeiner Beneſizvorſtellung erlaubt ſich ſunſſ. t
recht zahlreicher Theilnahme ergebenſt einzuladen KWule St

Otto Harder, le o
Regiſſeur und Schauſpieler e Wert

Freitag den 28. Mai. Zum 2. und letzten Male et Bl

LTie Valentine uodruch al
Schauſpiel in fünf Akten von Guſtav Freitag. n ſhe ke

A. Riebeck ſche
von vorzüglichſter Beſchaffenheit und intenſiv
WaggonLadungen von 200 und 1

Wriquekkes

Ctr., ſowie in ſedem kleineren Quantum prompt und billigſt.

iſt dafür die billigſte Bezugszeit.Die Monate Mai und Juni

Heinrich Schultze „kI. Ritterſtr. 17,
Alleinverkauf für Merſeburg und Umgegend.

ſter Heizkraft liefere ich in Le
00 Ctr., in Fuhren von 25 und 10

W Praunkohlen Werke Rölſchan
empfehlen

(Sächſiſch Thüringiſche Acrtien- Geſellſchaft für BraunkohleuVerwerthung)

großes
in trockener, feſter Waare, verbeſſerter Qualität und hoher Brennkraft
anlage zum Preiſe von Mark 9 pro 1000 Stück ab Grube incl. Ladegel

Format,
aus ihrer neuen Preß-

S ZRBSekannkmachung.
Einem hochgeehrten Publikum empfehle ich mein aufs Reichhaltigſte aſſortirtes

d.

Schuhe und Stieſfelwaaren- Lager
zur gefälligen Benutzung und ſtelle ich, was Qualität und Preis betrifft,
Irieden. Hochachtungsvoll

Jul. Mehne, kl. Ritterſtraße 1.
Shherr s Germang

3. wohlfeile Auflage 40 Lief. à 40 Pfg.
Alle Buchhandlungen nehmen Beſtellungen entgegen.

Stellmacher-Innung.
Die Quartal Verſammlung findet Montag den

31. Mai, vormittags 10 Uhr, in meiner Woh
nung ſtatt. Selle, Obermeiſter.
WMerſeburg, den 26. Mai 1880.
Vürger Verein für städtiche Interessen.

Heneral Verſammlung
Montag den 31. Mai n abends s Uhr,

Voli.in Ti
Tagesordnung

Etat der Stadt Merſeburg;
2) Neueintheilung der Kirchengemeinden unſerer Stadt;
3) Kirchenſteuer der Gemeinde St. Maximi.

P Feuerwehr Uebung!
abends 8 Uhr.Donnerstag den 27. d. M.,

Verſammlungsort Gerä thehaus.

beſtimmt einen Jeden zu

Der Feuerlöſchdirector.

Tagesordnung

3) Verſchiedenes.
Zu dieſer Verſammlung,

Der Vorſtand. eingeladen.

GeneralVerſammlung
des Grksvereins der Schneider und verwandter

Verufe Monkag den 31. d. abends 8 Ahr,
in Mehlers Restauration.

1) Verleſung der eingegangenen Protokolle und derjenigen
des Delegirtentages und der GeneralVerſammlung

2N Kaſſenbericht der Hauptkaſſe für das Quartal 1880;

deren Vereinigung
ihren Mitgliedern Gelegenheit bietet, ſich ihren
Verhältniſſen angemeſſen gegen Krankheit, Sterbe
fälle, Jnvalidität und ſonſtige Unglücksfälle hoch
oder niedrig zu verſichern und außerdem die Bil
dung der Mitglieder, auch in geſchäftlicher Hinſicht,
ſich zur Aufgabe macht, werden alle Diejenigen,
welche ſich dafür intereſſiren, hiermit ergebenſt

Der Vorstand

Die Direction rihe gih

Haronnovskgs a nyelhe es den

SonnabendS S ch 1 g ch te fe ſt. ſpuſeneindl
v feine

e e
e

An a
W
n Mir
d Ngenun

fing
Mund
ne Etel
hohen t
i

Nya gulaſt

Wir alle ſagen dem Muſikchor zu Reichardts
werben unſern innigſten Dank für die gefühlvolle
und anſprechende Muſik, ſowie für die reelle Be
dienung und den unermüdeten Fleiß, den ſie bis
an das Ende unſeres Vergnügens bewieſen haben

Die Jugend zu Rleinkayng.
e

Ein junger Mann, 31 Jahr alt, unverheirathet,
der Oekonomie ſowie im Umgang mit Fuhrwerk grün
lich erfahren, ſucht ſofort Stellung mit oder auch vhn
Koſt Saalſtraße 13, 2. Etage Aſupnif

J linGesuueh.
Köchinnen, Stuben, Haus und Viehmädchen, ſowie hin

ein feiner herrſchaftlicher Diener, mit guten Zeugniſſen Khuſhu
verſehen, erhalten Stellung durch n eine

Frau Emilie Schröder, Whahprechen

Saalſtraße Nr. 12. hin g

T irdEine Aufwartung t
Exped. d. Bl. n demEin Kellner wird für die Sonntage angenommen in Afhunger

Reſtaurant zur Weintraube. d Anhige
Ein ordentliches Mädchen zur Aufwartung wird für iſt de

den Nachmittag geſucht Poſtſtraße 7, 2 Tr. ſt v
Ein Mädchen das ſelbſtſtändig kochen kann und aus Ihn

arbeit übernimmt, wird zum 1. Juli geſucht. h
Das Nähere in der Exped. d. Bl. zu erfragen. h H

Kanarienvogel entflogen, demjenigen, der ihn wieder all
bringt, gute Belohnung Leunger Straße 4. h w.

Eine Gans zugelaufen; gegen Jnſertionsgebühren e n n
ahzuholen bei Auguſt Henſel, Cichorienſabrik- e

Börſenberſammlung in Halle Ahe dn
vom 20. Mat 1880 Ndn einePreiſe mit Ausſchluß der Courtage. i beſht

Weizen 1000 Kilo, geringere Sorten 189-203 Mk. u
bez. mittlere 219— 286 Mk. feinſte 227 229 Mt. bez. h auf

Roggen 1000 Kilo, 185 189 Mt. bez. hen
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte geringere 160--170 Mk Wheſand

mittlere 175--185 Mk. feinere und Chevaliergerſte ad
190200 M feinſte 205 M. bez.

Serſten mal 50 Kilo I 18/50 Mt. bez. M
Hafer 1000 Kilo, fremder ohne Angebot, hieſiger 160 Am Aber

l 63 Mk. be s

Rüvol 60 Kilo 2725 Mr. gefordert. n
Futtermehl 80 Kilo 8 Mt. vdeg tKlee Roggen 6 Mk. bez. Weigenſchaale 5,30—65,40 An

M. bez. Weizen GSrieskleie 5,75 Mk. bez. Shuſt be

Fuß RPadeanſtact t
im hiefigen Königl. Schloßgarten! un

Teinperatur des Waſſers am 26. d. M en n

77 ünde nS Heutiger Nr. liegt eine Beilage von Ed. KlanKohlengeſchäft, Windberg 2, bei. s in
Hierzu eine Beilage.
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übrigen Spezialbeſtimmungen für Hannover brach-

Beilage zu Nr. 83 des Merſeburger Correſpondenten vom 27
Parlamentariſche Nachrichten. ob die Städte über 5000 Einwohner inſF. wurde

Abgeordnetenhaus. (Montagſitzung.)
Das Haus genehmigte heute zunächſt ohne Debatte
die 99 49 52 der Verwaltungsorgani-
ſationsvorlage, welche allgemeine Vorſchriften
über das Beſchwerdeverfahren gegen Verfügungen
der Verwaltungsbehörden enthalten. Alsdann be
gann die Debatte über den bisher zurückgeſtellten
H 2 des Geſetzes, der die Eintheilung Hannovers
behandelt. Die Regierung wollte von den jetzt be
ſtehenden ſechs Landdroſteien je zwei zu einem
Regierungsbezirke zuſammenlegen, ſo daß alſo die
hannoverſche Provinz entſprechend den anderen Pro
vinzen des Staates in ſolche Bezirke eingetheilt ſein
würde. Die Kommiſſton hat nach ſehr weitläufi
gen Debatten beſchloſſen, die alten ſechs Landdroſteien

als Regierungsbezirke beſtehen zu laſſen. Trotzdem
im Laufe der Debatte dieſe Sonderſtellung Han
novers lebhaft angegriffen und namenilich auf das
Koſtſpielige der bisherigen Eintheilung hingewieſen
wurde, nahm das Haus mit ziemlich ſtarker Mehr
heit die Kommiſſtonsfaſſung der Vorlage an. Die

ken nur noch einen leiſen Anklang an den Kultur
kampf. Der preußiſche Grundſatz, daß die Volks
ſchule Staatsanſtalt iſt, erhält in Hannover durch
die Uebertragung der Schulangelegenheiten auf die
neue Bezirksregierung einen etwas beſtimmteren

her einer beſonderen Connivenz gegen kirchliche An
ſprüche gewohnten Provinz gefunden hatte. Dieſer
Schritt fand ſelbſt die Billigung der Konſervativen,
welche es denn doch nicht veranlworten wollen, das
preußenfeindliche, hannoverſche Paſtorenthum nach
wie vor ſeine Hand auf die Erziehung der Jugend
legen zu laſſen zum begreiflichen Aerger der welfiſchen
Orthodoxen, als deren Anwalt der Abg. Brüel auftrat.

Das Haus nahm, ohne auf die Einwendungen
von dieſer Seite etwas zu erwidern, die Vorſchläge
der Regierung an. Mit den hannöverſchen Be
ſtimmungen waren die Vorbehalte ſämmtlich er
ledigt und die Berathung ſetzte nunmehr wieder
an der Stelle ein, wo ſie in der zweiten Sitzung
abgebrochen worden war. Eine Streitfrage knüpfte
ſich zunächſt an den g 58, welcher dem Landrath
die Befugniß ertheilt, in dringenden Fällen oder
bei vollſtändiger Klarheit des Sachverhalts die
Entſcheidung ſelbſtſtändig ohne Mitwirkung des
Kreisausſchuſſes zu treffen. Um einen Schutz
gegen eine ken Abſichten der Selbſtverwaltung
widerſprechende Anwendung dieſer Befugniß zu ge
währen, beantragte der Abg. v. Hüne einen Zu
ſatz, nach welchem der Landrath unter allen Um
ſtänden dem Kreisausſchuß von ſeinen ſelbſtſtändigen
Verfügungen nachträglich Kenntniß zu geben hat.
Der Antrag fand trotz des Widerſpruchs des Mi
niſters die Mehrheit. Weitaus das größte Inter
eſſe nahm die Discuſſton des wichtigen S 71 in
Anſpruch, welche heute noch nicht zu Ende geführt
wurde. Hier handelte es ſich darum, ob die Poli
zeiverwaltung der zu den Landkreiſen gehörigen
Städte, wie die Regierung will, ohne Ausnahme
der Aufſicht des Landraths, reſp. des Kreisaus
ſchuſſes unterſtellt werden ſoll. Die Kommiſſion,
welche dem energiſchen Widerſpruch der Städte
gegen eine ſolche Beſtimmung Rechnung getragen
hat, beſchränkt die Unterordnung unter den Land
rath auf die kleinen Städte bis zu 5000 Ein
wohnern. Damit aber ſtieß ſie auf den heftigſten
Widerſtand ſowohl bei dem Miniſter des Innern
als bei den Vertretern der ländlichen Intereſſen
auf der rechten Seite des Hauſes. Hier wurde
zum Allermindeſten eine Hinausſchiebung der vor
geſchlagenen Grenze bis auf 10000 Einwohner

der Debatte trat der
Gegenſatz zwiſchen Stadt und Land mit einer

wie nur ſelten bisher, und es fehlte
ſeitens der landräthlichen Elemente auf der Rechten
nicht an den heſtigſten Ausfällen gegen den unbe

Der vorgerückten
Stunde wegen brach man den Kampf ab, um ihn

gefordert. Jm Verlauf

Schärfe hervor,

rechtigten Hochmuth der Städte.

morgen zu erneuern

ienſtagsſitzung.)
heute ſofort die wichtige Debatte über die

Das Haus nahm fand am Dienstag früh halb 7 Uhr folgende
Frage, grauenhafte That ſtatt.

von ihrem Koſtgänger, mit dem ſte länge
den Landkreiſen unter der Aufſicht des Zeit zuſammengewohnt hat, durch Schläge m

Landraths reſp. des Kreisausſchuſſes und
die ſeinem Hammer auf Kopf und Geſicht ſo zugerich

PolizeiVerwaltung ſtehen ſollen, wieder auf. Einſtet, daß an einem Aufkommen derſelben gezweifelt wir

Amendement des Abg. Zedlitz Neukirch beantragt, Den angeſtrengten Bemühungen der Aerzte iſt
die Einwohnerzahl 10 000 als Grenze feſtzuſetzen. zu verdanken, daß dieſelbe noch den Namen ihr
Nach lebhafter Debatte, an der ſich namentlich die Mörders nennen konnte. Dieſer hat ſich nach vol

Abgg. Rickert, Grumbrecht und Richter brachter That die Puls
na und dann erhängt.

gegen 122 lichen That ſoll Eiferſucht ſein. n
treiben Falſchmünz

betheiligen, wird der Antrag von Zedlitz in
mentlicher Abſtimmung mit 231
Stimmen angenommen. Die Beſtimmungen über
die Anwendung polizeilicher Zwangsmitte
erfuhren einige Aenderungen trotz des entſchiedenen
Widerſpruchs des Miniſters des Jnnern.
Vorlage ertheilt die Befugniß, ſolche Zwangsmittel
anzuwenden, den Regierungspräſtdenten, den Land
räthen, den Ortspolizeibehörden und den Gemeinde Merkmale:
vorſtehern, indem ſie dieſe Befugniß aus der obrig zahl
keitlichen Eigenſchaft der genannten Organe ab
leitet. Eine auf den Sonderverhältniſſen der neuen
Gerichtstheile, namentlich Hannovers fußende Rich

lſihr verbrecheriſches Weſen.
burg vor Kurzem ein falſcher Fünfmarkſchein (b

Die ſondere Merkmale:
Waſſerzeichens und matter Druck), in Altenbui
ein falſches ZehnPfennigſtück angehalten (beſonde I

adern durchſchnitte
Das Motiv zu dieſer gräſ

Jm Altenburgiſchen
So wurde in Ronn

größeres Format, Mangel di

dünner als die echten, mit der Jahre
1876).
Eine beklagenswerthe That jugendlicher Bri

talität iſt in dieſen Tagen in Schmiedefeld h
Schleuſingen vorgekommen. Am PfingſtHeiligaben

tung nahm auch für die ſtädtiſchen Magiſtrate den hatten dort einige Burſchen PfingſtMaien (belaub
obrigkeitlichen Charakter in Anſpruch und verlangte Birken) aus dem königl. Walde ohne Erlaubn
demgemäß die Aufnahme der Gemeindevorſtände in des betr. Forſtbeamten geholt. Bei ihrer Rückkel
den Paragraphen. Namentlich war es der Abg. in das Dorf kehrten die jungen Leute in ein Gaf
Miquél, der in dieſem Sinne die Anſprüche der haus ein und legten vor demſelben dieſe Mai
neupreußiſchen Städte mit Energie vertrat, dabei e Der dortige Oberförſter Telle geht m
neben Hannover vorwiegend auf Frankfurt a M. einem Forſtaufſeher zufällig vorüber, ſteht d
Bezug nehmend, deſſen Oberbürgermeiſter er

Noch beſtimmter als hier trat das Haus mit
ſeinem Beſchluſſe hinſichtlich der Zuläſſigkeit der
Berufung gegen die vorſtehend erwähnten poli
zeilichen Zwangsſtrafen zu dem Miniſter in Gegen
ſatz. Während die Vorlage die Berufung nur
gegen die Strafandrohung geſtattet, beſchloß das
Haus ihre Zuläſſigkeit auch nach erfolgter Feſt
ſtellung der Strafe. Der Abänderungsantrag
gelangte nur mit geringer Mehrheit zur Annahme.
Morgen wird die Berathung bei S 80 fortgeſetzt.

Jm Abgeordnetenhauſe herrſcht allgemein
der Wunſch vor, die Seſſton ſo viel wie möglich
abzukürzen. Der Gang der Geſchäfte wird vor
ausſichtlich folgender ſein Am Freitag findet die
erſte Leſung der Kirchenvorlage ſtatt (am Donners
tag iſt katholiſcher Feiertagy; an ſie ſchließt ſich
die dritte Leſung des Organiſationsgeſetzes. Als
dann werden die Plenarſttzungen auf etwa acht

Tage ausgeſetzt, um der Kommiſſton für die kirch
liche Vorlage Gelegenheit zu ungeſtörter Arbeit zu
geben. Alsdann ſollen die Arbeiten in möglichſt
geſchloſſener Weiſe zu Ende geführt werden. Der
Bericht über den Geſetzentwurf, betreffend das Ver
fahren vor den Verwaltungsgerichten iſt in einer
Sitzung von der Kommiſſton durchberathen und
mit geringen Aenderungen angenommen worden.

erhebliches Zeitopfer durch das Plenum zu treiben.
Eine eiwaige freie Zeit würde zunächſt der Schlacht
hofvorlage zu Gute kommen. Sofern die Re
giernng mit dieſen Anſchauungen einverſtanden iſt,
könnte der Schluß der Seſſton etwa am 20. Juni
eintreten.

Provinz und Umgegend.
Die mit der Land wirthſchaftlichen Aus

ſtellung in Magdeburg verbundene Loko
mobilen- Konkurrenz hat am 24. begonnen
und wird 4 Tage dauern. Theil daran nehmen
1 Lokomobilen, darunter einige engliſche. Jn An
betracht des bedeutenden Fremdenzufluſſes, der während

der Ausſtellung und beſonders auch veranlaßt durch
den Kaiſerbeſuch und die durch ermäßigte Fahrpreiſe
gebotene Erleichterung ſich nach Magdeburg lenken
wird, hat das Ausſtellungskomitee eine beſondere
„WohnungsKommiſſton eingeſetzt. Dieſelbe eröffnet
ein „Logirburegu“ und hat bis jetzt ſchon in 200
Privatwohnungen ca. 500 Betten zu mäßigen
Preiſen anzubieten.

In dem Dorfe Weſterhüſen bei Magdeburg

Es liegt die Möglichkeit vor, auch dies Geſetz ohne

chen und ſo entſteht ein Kampf und ein Hin un
Herziehen, wobei der Oberförſter einen heftig
Schlag auf die Hand bekommt, daß er den be
Gegenſtand fallen läßt. Nicht genug! Aben
ſchleichen die beiden Holzfrevler nach der Obe
förſterei und feuern durch die Fenſter in die Wo
nung zwei Schüſſe nach dem Oberförſter ab, oh
jedoch zu treffen. Die Sache kam ſofort zur A
zeige die beiden jungen Verbrecher, von denen t
eine etwa zwanzig Jahr alt iſt, ſind verhaftet

Localnachrichten.
Merſeburg, den 25. Mai 1880.
Wie ſich jetzt herausſtellt, haben bei dem

der Nacht zum 19. d. ſtattgehabten Froſte
unſeren Fluren neben den Kartoffeln die Rogget
felder am meiſten gelitten. Namentlich auf
gelegenen Aeckern nehmen die jungen Aehren n

Zeichen daß jedes fernere Wachsthum und
Fähigkeit zur Entwicklung der Körner vernich
iſt. Mehrere Oekonomen haben in Folge deſſ
bereits mit dem Abmähen ſolcher ertragsunfähigt
Roggenfelder begonnen um dieſelben noch
Hackfrüchten zu bepflanzen. Die übrigen Getrei
felder erholen ſich nach dem am Montag endl
eingetroffenen Regen ſichtlich und wird auch
hohe Lufttemperatur mit dazu beitragen, daß
Spuren dieſer verhängnißvollen MaiNacht re
bald verſchwinden. Den ſtrichweiſe gänzlich v
nichteten Obſtanhang wird freilich auch das fruc
barſte Wetter nicht mehr zu erſetzen vermögen.

Eine dieſer Tage vorgekommene Schädigu
unſerer öffentlichen Anlagen durch Erwachſene v
anlaßt uns, dem Publikum den Schutz der 2
pflanzungen von Neuem ans Herz zu legen. Mö

glauben, daß es auf eine Hand voll blühen
Zweige bei der Menge des Vorhandenen nicht
kommt, bedenken, daß eine Verbreitung dieſer
ſicht jeden Blüthenſchmuck, der das Auge ſo m
ches Vorübergehenden erfreut, ſehr bald vernich
würde. Der Aufſeher kann unmöglich überall geg
wärtig ſein, es iſt darum jeder Einwohner d
berechtigt, ja wir möchten ſagen verpflichtet, ſolc
das Gemeingut ſchädigenden Uebergriffen entgeg
zutreten reſp. dieſelben zur Anzeige zu bringen.

3

Eine ſegensreiche Mode
Aus Wiesbaden und einigen andern berühm

Kurorten kommt die Nachricht, es ſei, nament
unter der Damenwelt förmlich Mode geword
der Milchkur vor jeder andern den Vorzug

Die Waſchfrau Wittwe geben. Aerzte der neuern Schule reden derſel

Mai 1880

be Forſtfrevel und läßt die Maien confisciren. 3w
Ausdruck als er bisher in der von früheren Zeiten kanntlich iſt; es gelang ihm, für die von ihm von den Burſchen eilen nach, erfaſſen die Bau

vertretene Aenderung die Majorität zu gewinnen.

und nach eine weiße Färbung an, das ſich

ken doch Diejenigen, die in jugendlichem Leicht



S

jetzt jg in vielen Fällen das Wort und empfehlen
auch ohne ſpezielle Kur wieder mehr das Trinken
von Milch an Stelle der früher empfohlenen ſtarken
Biere.

Es liegt doch auf der Hand, daß Milch nicht
nur ein Genußmittel, ſondern das zutraäglichſte
Nahrungsmittel iſt, indem es zugleich Hunger und
Durſt ſtillt und den Nährwerth animaliſcher wie
vegetabiliſcher Koſt in ſtch vereinigt, ohne irgend
wie einen ſchädlichen Reiz und aufregende Wirkungen
damit zu verbinden. Es mag ſein, daß es auch
Krankheiten giebt, in welchen ein ſchwacher Magen
die Milch nicht verträgt oder der Arzt ſelbſt als
unzuträglich verbietet, aber dies kommt bei den
meiſten Perſonen, welche erklären, ſie nicht zu
vertragen, doch nur daher, daß ſie ſchon von
Kindheit an ſich derſelben ganz entwöhnt haben.
Obwohl ſo viel über Kindererziehung geſchrieben
worden iſt, zeigt doch tägliche Erfahrung, wie
ſehr dieſelbe auch in gebildeten Familien ver
nachläſſtgt oder in falſcher Weiſe gehandhabt wird,
wie z. B. die Kinder mit Eſſen und Trinken ſo

einſtimmte, folgte dieſer Bemerkung

deckt waren.

(Ein tragiſcher Vorfall.)

5 5 Literariſchesmit einem unnachahmlichen Schmunzeln zu ſeinem poli 2
tiſchen Gegner: „Jhr Alktkatholiken bleibt ja in dem Deutſches Familienblatt. Vierteljährlich M.
Geſehe leben Und das geht nicht!“ Ein ſchallendes In Heſten zu 50 Pf. Verlag von J. S
Gelächter, in welches auch der Abgefertigte herzlich mit jn Berlin. Die beiden letzten uns zugegangenen Numn

(Welche empfindliche Kälte) überall in Romane von Hopfer und Ried wieder eine FillSentſhens 4 den e Acten geherrſcht hat, da intereſſanteſten Leſeſtoffs r en erwähnen
rüber geben Nachrichten aus verſchiedenen Gegenden Auf eine reizende, fein abgeſtimmte Erzählung Die
ſchluß. So wird geſchrieben aus Köln: Vergangene eltern“ von Karl Böttcher nach Alphoönſe Daudet
Nacht (vom 18. auf den 19. d.) iſt unſere Gegend von wahres Kabinetſtück! Ferner ein Aufſatz bon 9
Froſt heimgeſucht worden, der den e rn WaldmüllerDuboc über eine faſt vergeſſen
Schaden brachte. Viele junge und zarte anzen im nden und en in den Miſtbeeten ten erfroren. Briefe an Freunde und Freundinnen der deu

Auf einer Eiſenbahnbrücke zu Deutz kam in vorvergan Reichspoſt und Telegraphie Von dem Oberann
gener Nacht ein Wächter plößlich zu Fall. Als der Mann gauer Paſſionsſpiel. Von L. zu la latin. Bilder v
ſich nach der Urſache deſſelben umſah, fand er die Brücke der Fiſcherei Ausſtellung zu Berlin. Von N. v
mit Glatteis bedeckt. Der ſtarke Froſt in der Nacht Mit Abbildung Jnhalt der Plauderecke: Chie
vom Dienstag zum Mittwoch hat in der Umgegend von Grazie. Von Eliſe Polko. Die Rieſen und die Zweigen
Berlin ſowohl unter den Obſtbäumen, wie unter den Der Bleikeller in Bremen. Majeſtät Magtiſnt grohe
Kartoffeln und dem jungen Gemüſe vielfach Schaden an und Excelenz. Da ging ſes heiß her! Phyſiogonſ
gerichtet, ſo daß für die betreffenden Beſitzer erhebliche Studie von Albrecht Dürer. Mit Abbildung o
Verluſte entſtanden ſind. Aus Geyer im Erzgebirge, danken und Einfälle. Büchertiſch. n
wird gemeldet, daß es dort am 18. d., Abends gegen 7 ne t e
Uhr, ein großes Schneegeſtöber gegeben hat, in Folge ſage der SamoaJnſulaner. Mikroskopiſches n
deſſen Felder und Wieſen mit einem weißen Teppich be Schultern. Marietta. Friedrich der Große und ſeit den Mon

Am Sonnabend Die Bilder des Deutſchen Familienblatts d

19 und 20 enthalten außer den Forſetzungen der

inzeſſi ürſflſBühnendichterin, die Prinzeſſin Amalie von n

G

n

Der Sonnabend einer Hausfrau Die Promelſe

Kapellmeiſter Graun. Pumpernickel. Räthe den „Merſe

un reverwöhnt werden, daß ihnen das Einfache und

Blutarmuth

fehlende Blut erſetzen.

ſpieligen Badekuren verlangen
Intereſſe aller Familien und der ſpäteren Generation

in welcher die Angehörigen der gebildetſten Kreiſe
darunter nicht geringere wie Göthe, Jean Paul, der Auftraggeber dem Dienſtmann eine falſche Adreſſe lich ſchmückten und ſie zur lehten Ruheſtätte begleitete

Alexander von Humbold, Varnhagen und Rahel angegeben habe und der Bruder daher nicht aufzuſinden
u. A. auf ihren Landpartien ſich mit „Semmel geweſen ſei. In Foge deſſen hatte der Dienſtmann der
milch“ begnügten aber es wird doch Manches
gewonnen ſein, wenn wieder mehr Milch an Stelle zugeſtellt.
ſtarken Bieres genoſſen wird.

Vermiſchtes.

ſchäft abzuwickeln. Als Gepäck hatte er einen kleinenkamen auch ſchon größere Kinder zum Früſtück Rei ſich z z inigen ment auf dies gediegene Blatt aufs Wärmſte en
ekoffer bei ſich in welchem außer Wäſche und einigen r e eineund Abend meiſt nur Milch und Weißbrod, jetzt e T beträchtliche Summe in Werth umſomehr als der Preis ein ſo unbegreiflich billigen

geſchieht das nur ſehr ſelten, ja man findet viel papieren enthalten war. Er rief auf dem Bahnhof
fach eine ſolche Abneigung dagegen, daß ſelbſt viele

Knaben und junge Mädchen ſogar an Kaffee und z t Jahrtauſende deutſcher Kraft, deutſcher Stärkeder Kutſcher für Beförderung des Koffers eine beſondere t ar tärke,Thee den Zuſatz von Milch verſchmähen, und als h n gerieth der Grünberger in Zorn, Vaterlandliebe! Das Leſen e Buches iſt, ven

Getränk ſte gar nicht mögen, oft nur weil ſie ſprach von Prelleret und wollte nun gar nicht fahren e an Es r n
geſehen und von Erwachſenen gehört haben, daß Er übergab den Koffer einen des Wegs kommenden z Antritt ſtehe
Milchzuthat weniger fein ſei u. ſ. w. Dienſtmann und beauftragte ihn, denſelben zu ſeinem

Als der Reiſende weiter ging, war der Dienſtmann mit
dem Koffer verſchwunden und auch in der Wohnung des

ſteckt in dem Koffer!“ dann fiel er plötzlich vom Schlage

meintlichen Diebſtahl. Hier aber wurde ihm geſagt, daß

n i l wie immer vorzüglich! die Entenidylle donkam der Weinbergsbeſitzer K. aus Grünberg auf der diesma 9Natürliche nicht genügt. In früheren Zeiten be Siſenbahn nach Berlin in Hier ein gröſteres Geldge iſt ad gen tet en

Für dieſen Theil übernimmt die Redaction dem Publikum gegen

getroffen zur Erde. Ein ſchnell herbeigerufener Arzt betroffenen ſchweren Prüfung Gottes ſagen wir hier
ſegnen wir daher die erneute Mode der Milchkuren. fand den Holeriſchen Herrn ſchon als Leiche Nachdem allen Verwandten, Freunden und Bekannten unſern a

Freilich wird darum nicht die Genügſamkeit zurück e n eyet d v o n g. dern a en en wir dem Herrn Pſ.
i j i ödesfall telegraphirt hatte, begab er ſich nach dem Po Heineken für die troſtreichen Worte am Grabe unſerenkehren der ſich eine frühere Generation erfreute lizeipräſidium und machte dort Anzeige von dem ver dahingeſchiedenen, unvergeßlichen leben Tochter chenden

Marie, Dank allen Denen, welche ihren Sarg ſo reihe n in

oſboten, ſo
nmen.
ne ſuden beWir können unſern Leſern und Leſerinnen ein Abonig
l greckentſprec

„Zwei Jahrtauſende Deut bänderung
Kirchen

h r Bruder nach der Wilhelmſtraße zu tragen, während er Eingang findet. Das Werk koſtet eomplet nur 16 Na n offenund Bleichſucht ſind meiſt die Folge ſolcher Milch ſelbſt neben her ging. Unterwegs traf der Provinziale
vermeidungen da ſollen dann ſpäler allerlei Reiz einen Bekannten, mit dem er ſich etwa fünf Minuten unter
mittel wie Bier und Wein, Eiſen und Chinin das hielt indeß war der Dienſtmann immer vorausgegangen.

Damit werden dann die
Jünglinge zu Kneipbrüdern, die Mädchen zu ſchlaffen Bruders hatte er ſich nicht ſehen laſſen. Der Grün-
und abgeſpannten Dämchen gemacht, die nach koſt berger gerieht in die ſurchtbarſte Aufregung und rief

In ihrem, wie im ein Mal über das andere „Mein halbes Vermögen

cheint in 40 Heften à 40 Pf d gſannte

g d betroffen.hl afahten du

hen Beſtir

Anzef gen
keine Verantwortung.

FamilienNachrichten. derDankſagung. ſei atntr a
Für die dargelegte innige Theilnahme an der et n auf

dw etkenn

in und n ein

uAſingt

t berſen,
ſfehet werden

Merſeburg, den 25. Mai 1880.

Polizeibehörde den Koffer zur Aufbewahrung übergeben
Derſelbe iſt der Frau des Verſtorbenen bereits wieder

Tagen kam ein Frauenzimmer, gut gekleidet und reſpecer bei dem Begräbniß meiGwillinge als Frachtgut.) Vor einigen lieben Schweſter h meler Katzen echt nnnn

tabel ausſehend auf den Paddington Bahnhof in London fühlen wir uns gedrungen, Allen unſeren innigſten Dan
g r und übergab einen Korb zur Beförderung im Norden auszuſpr en. i i an und füra erlecte te ehe e ehe h gende Der Kore wonherbat, alte die Auſſgetſt len dert werfen W et eneeneet

Die trauernde Familie Naumann

Dank.
Für die zahlreichen Beweiſe liebevoller Theilnahme

nungen d
machtAnna Trommler änitnu

S wahen kann

n

n Vendnung

Windthorſt lehnte indeß den Glückwunſch ab und meinte See
e Redaetion, Druck und Verlag von Th. Röoßner in Merſeburg

helm) verlautet in der Preſſe gar Manches, aber noch „Mit Sorgfalt zu behandeln.
war nichts bekannt über die Art und Weiſe, wie ſie zu äbzugeben.“ Die Frau bezahlte die Fracht mit 6 Schillin
Stande kam ob ſie ein Akt perſonlicher Inſtiative war nd ding weg. Keum en er en n e

Dieſe Seite oben. Sofort und unermüdende Thätigkeit die theure Entſchlafene an
für ſeine raſtloſe ſh deſe

thalten und dem Herrn Paſtor Gruner in ſt ha

n n i in Auch koder ein Akt der Konvenienz, mit welcher in fürſtlichen S haſner Tote aus dem Kerbe ertlngen, ung s er die erhebende Rede am Grabe, ſowie Allen Denen a t
en Meteren en Zinn r n et and. kleine Aindiein, net Knaben uns r Kebten Ragſtecte gecregen ind ne
helm iſt bekanntlich e en Jäger. Jm e nach und brachte ſie vor den Polizeimeiſter, Es ſind Civilſtands Regiſter der Stadt Merſehntg
d e holten deuen e meine Kinder ſagte ſie, ich kann ſie aber micht ernähren

g g-Aug g nach nd wollte ſie ihrem Vater ſchicken, der im NordenPrimkenau zur Auerhahn. Jagd. Bei dieſer Gelegenheit wohnt und mich verlaſſen hat. Der Arzt erklärte Akermann mit E. A. Fuchs; der Königl. Regter. Cibil
lernte er die Prinzeſſin kennen. Nach ſeiner Rückkehr n waren zwar e Bettchen eepegt; ſie Supernumerar Zeiger mit A. E. e der Sach
entdeckte er ſeine Neigung ſeinen hohen Eltern, und ſo wären aber krotzdem auf der langen Reif
wurde die Angelegenheit verfolgt bis zu einer förmlichen
Werbung des Prinzen beim Vater der Braut. So hoch
erfreut dieſer über den Antrag war, ſo ſehr wünſchte er
daß das Paar mit der Hochzeit noch etwas warten möge
So wird wenigſtens von glaubwürdigen Perſonen erzähſt,

Von der Leutſeligkeit des Königs von

In liebenswürdiger Weiſe erinnerte er ihn daran, daß
er in ſeiner Jugendzeit ſeinen Vorleſungen beigewohnt.
„Mir noch ſehr wohl in der Erinnerung, Majgeſtät,“
antwortete der Profeſſor, denn ich hatte ſtets den Kum
mer, daß Sie meine Fragen unbeantwortet ließen.“

vorgeſtellt. „Jch hätte Sie auch, ohne daß man Sie
mir genannt erkannt ſagte Se Majeſtät huldvoll, digt davon.
„denn Sie haben die große Familiennaſe!“ Ein B onmot.) Große Heiterkeit erweckte am

(Ausdem Foyerdes Abgeordneten hauſes.) Donnerſtag im ungariſchen Abgeornetenhauſ
Die abweiſende Haltung Roms der Kirchenvorlage gegen Bemerkung Jokai's, mit der er den

kleinen Excellenz zu dem großen Erfolge. Herr von wieder ſiehſt.“

in Mädchen, Zwillinge. Sofort ging man der Mutter

f e unfehlbar ge nſtorben. Die Mutter wird nun wegen verſuchten Mordes Eltner mit M. E. Eh, Hirſch; der Papiermacher Vit b
vor das Schwurgericht geſtellt.

Eine gefährliche Luftſchifffahrt.)
e ſtieg in e der Luftballon „Gabriel“ bei ſtarkem

n 4 c inde mit vier Leuten, darunter der Lieutenant derdie über die Angelegenheit unterrichtet ſein können. r Jeanneſt und Mme. Jovis, auf Zweck der
c Auffahrt war, Experimente mit der militäriſchen TeleWürttemberg erzählt man ſich folgende charakteriſtiſcheProben Kurzüch e Wbenhanhen be Diener e arehie r Niegergang des Vallons aber

ſeine Jagdfeſte giebt, hatte er unter Anderen auch den 9 n ein ſehr gefährliches Ende der Ballon wurde

2000 ter I ü iProfeſſor der Theologie Quenſtedt zur Tafel befohlen el hen ecteprenne geſchleift, Anker d

glois und endlich 6
Der Ballon blieb ſchließlich inNm n Baum dzweigen hängen.de nis S e eine Rippe gebrochenPauſe. Als „Gipfel“ der Leutſeligkeit kann folgende un e n ad Rum der M

kleine Hiſtorie gelten: Einmal wurde dem Könige e ſuran Wird e S utter gusgerentt und der
junge Dame aus einer alten ſchwäbiſchen Adelsſamilie t

e eine witzige
i Abgeordneten Koxizmics,

über iſt am Montag ſelbſtverſtändlich im Foyer des Ab welcher bekanntlich eine gefährliche Augenoperation be
geordnetenhauſes ſehr eifrig diskutirt worden. Ein her ſtanden hatte, begrüßte
vorragender liberaler Abgeordneter gratulirte u. A. der er daß ich Dich wieder ſehe,

wind kathol

e trauernden Hinterbliebenen ihnen d

enhenin mit
hen ſt

c 59Am it Ch. F. W. B. Dorias; der Knecht Gutjahr a äuntdvt
F. H. Wöhlmann. G eboren ein Sohn. dem Lohn
gerber Hempel; dem Cigarrenfabrikant Mühlpfordt dein Aen et
Klempuermeiſter Zahn ein unehel. S eine Tochter h e dſ

Ahinmun

dem Schloſſermſtr. Juſt; dem Handarb. Pohlenz dem n beſondere
Geſchirrführer Glaß zwei unehel
des Magazin Verwalters Bors T. 13 T, Krampfe ngen wurden umgeworfen Krämpfe o ehhenu. ſ. w. Jeanneſt ſtürzte zuerſt auf den See 200 26, Handarb. Spott 58 J. 11 M. Blutſturz, ſtädtiſche h i

Meter weiter Herr Jovis, dann Lan
Mme. Jovvis.

wirths Naumann T 26 J M.; der Oekonom Teube h
z er 79 J. 5 M. Altersſchwäche. n

ſchunden Lunglois kam mit einer leichten
Quetſchwunde am linken Beine und Jeanneſt unbe S i deUeber die Einwendungen welche gegen den e der

ten Bebauungsplan hieſiger Stadt Section II umfaſſend ſ t

e b n Mſchen Straße, die Höhlenſcheunen, Marienſtraße und die l Aicho
ſtPpren, iſt endgültig beſchloſſen. Es wird daher dieſer in.

en a Gemäßheit des S 8 des Geſetzes vom h e ä
r Juli 1875 förmlich feſtgeſtellt. Derſelbe legt vom hohen„Jch en h e 25. d. Mts. ab im Communalbüreau henen der Dienſt n n

ſtunden zu Jedermanns Einſicht aus. h
Merſeburg, den 21. Mat 1880 n e
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